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DBDBDet ann t m a ch ungen. 8 
Das nachſtebende Reſkript Eines Koͤnigl. hoben Minifterii der Geiſtlichen 

Unterrichts⸗ und Medizinal⸗Angelegenheiten vom 7. October d. J. 
Wenn gleich die Verordnung vom 11. Februar 1812 ausdrücklich beſtim̃t, 
du es den Zahn⸗Aerzten nur nachgegeben werden Toll; ihre Zahn⸗Pulver, Tinte 
turen und Mundwaſſer ſelbſt zu bereiten und zu dispenſiren: ſo geben 
dennoch bei dem Miniſterio Häufig. Anfragen und Geſuche über: die Zulaͤſſigkeit 
beſonderer Niederlagen dieſer Zahnmittel ein. Das Miniſterium beſtimmt da⸗ 
her zur Vermeidung von ahnlichen Anträgen in Bezug auf obige Verordnung 
hiedurch nochmals: daß Niederlagen von dieſen Gegenſtaͤnden um Fo weniger 
geſtattet werden konnen, als die Phiſici, die veſtaͤndige Aufſicht daruber führen) 
follen, die Zahnärzte auch verpflichtet ſind, ihnen auf Verlangen die Ingredien⸗ 
zen, deren fie ſich dazu bedienen, nahmhaft zu machen, welches nicht geſchehen 
en wenn dergleichen Mittel auſßer dem Wohnort des Zahnarztes verkauf 

werden. eee e e ne u 

BVerlin, den 7. October 182. f 9 1 97 

Miniſterium der Geiſtlichen, Unterrichts⸗ und mediʒ inal · Angelegenheiten. 
uv. Altenſtein.“ a 

wird biedurch von Seiten der unterzeichneten Königl, Regierung zur rn 


en 
ina tniß gebracht mit der Aufforderung an fämmeliche polizei Behörden des 

Peel w. edge Bete dem Inhalte dieſes Reſtriprs gemäß zu verfaht 4 
Danzig, den 3. November 1820. je Me 
| en Bonigl. Preuſſiſche Regierung I. Abtheilung. at 
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Be 88 1 Preuß. Regierung gern dich fich 85 
thl. 15 Gr. Pr. Cour. v * wrce des freundſchaftlichen Ver, 
eins. 4 Rıhl. vom sen a Fre I: "Berrmann aus Klein⸗ 
Katz bei Danzig. 4 Rthl. vom Danziger Schloſſergewerk an die abgebrann⸗ 
ten Schloſſer in Nordenburg. 75 Gre Pr. oder vier Gulden Danziger von eis 
ner ungenannken Witten. BERN 
. Erhebung der Stand» und Marktgelder auf dem Schuͤſſeldamm 

und auf dem Caſſubiſchen Markt vom 1. December 1820 ab auf ein 
Jahr oder auf 3 Jahre, je nachdem dich Pachtliebhaber finden, verpachtet 
werden e ee — — 

Der Termin zu diefer Licitation wird den 24. November b. J. um zehn 

Uhr Vormittags auf dem hieſigen Rathhauſe abgehalten werden. 

Pachtliebhaber werden aufgefordert, in dem Termin zu erſcheinen, und un 
ter Darbietung gehoriger Sicherheit ihre Gebotze zzu pertautbaren. 5, m 

Danzig, den 10. November 1820. 4 „ l 
i i Oberburg rms stet Bürgermei und Rath. ung 
* hieſelbſt am Dominiksplan auf dem Kohlenmarkte gelegene neue Schau⸗ 
ſpielbaus welches sub No; 17. im Hoporhekenbuche uusragen ſtehet, 
unter der Servis⸗No. ogg. ſoll ſammt den Hofplatzen und der, Enſtellanwoh⸗ 
nung No. 2045. der Servis⸗ Anlage und den ſonſtigen Pertigenzien, namlich den 
Maſchinerjen, Dekorationen, Setzſtuͤcken und Arne kee den Laboren 
zur TEE Dielen, e 
in Pauſch und Bogen, nachdem das ganze Grunpſtück mit ſeinem. or auf 
= .. Ce — ach ae tzt ne 


„Kehl. e geſcbatzt war! den Antrag von zwei 
aͤubigern, die zur Erbauung und inrich kung, di cen ee den 


„ 


Theaterbau⸗Comitk reſp. 4070 Rthl. 1000, Rh, Er. Cour. angeſieghen 
ben, im Wege der Execution durch Mei Subhaſtation i ee 
und es find hiezu drei Licitations⸗Termine, vgn welchen der letzte bie N 
iſt, auf ue den 12. September z, hi 22 mu¹,,jWüinirtt 
r a“ 14 88 und 

ain it . den 16, Janna enn „% d ne td ge 
vor dem Auctionator Lengnich in oder Ber m anche bofe ang Köln. N e 
Es werden demnach beſitz- und zahlungsfähige Kauffuſtige hiemit aufgefot 

dert, in dem gedachten Termine ihre Gebotte zu perlaut baren, und es hat der 
Meiſtbietende im letzten Termine, wenn nicht geſetzliche Hinderniſſe eintreten, 


n baare Erlegung der Kaufgelder den Zuſchlag auch demnaͤchſt die Ueber⸗ 
925 de und Adjudication zu en Der Grund und Boden dieſes Hauſes 
iſt gegen einen jährlichen Canon von 7 Nthl. 21 Gr. Pr. Cour. von dem hie⸗ 
ſigen Magiſtrate der Theater ban⸗Somite e Erb zins rechten uͤberlaſſen. = 
Die Dare dieſes Grundſtücke ist t. . Decoratio⸗ 
nen und Setzſtücke, ſo wie die Erbverſchreibung, in erer Regiſtratur und 
bei dem muede Ju cd e, ur e, 25 
© „Danzig, den 2 Jun 18. , dur n e ee i e e i, n 
nn Be den g l. Prag, gand⸗ und Stadtgericht. n ne z Mi 
achdem von dem bieſtgen Königl. Land und Stadtgericht uͤber das Ver⸗ 
moͤgen des Kaufmanns Zobaun Gottlieb Saſſan Concursus Oreditorum 
eröffnet worden, ſo wird zugleich der offene Arreſt über daſſelbe hiemit ver haͤn⸗ 
get und allen und jeden welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, 
Sachen, Effekten oder Briefſchaften hinter ſich haben, hiemit angedeutet? dem⸗ 
ſelben nicht das mindeſte davon zu verabfolgen, vielmehr ſolches dem gedachten 
Fand⸗ und Sradraerichreförberfamft gers kulech anzuzeigen, und jedoch mik Bor⸗ 
behalt 12 daran habenden Rechte, in das gerichtliche Depoſitum abzuliefern, 
widrigenfalls dieſelben zu gewaͤrtige bihabenn ü n ed, 
daß, wenn demohngeachtet dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt oder aus⸗ 
. geantwortet werden ſellte, ſolches für nicht geſchehen geachtet und zum 
Beſten der Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber 
ſolcher Gelder oder Sachen dieſelben verſchweigen oder zuruͤckbehalten 
ſiollte, er noch auſſerdem feined daran habenden Unterpfand » und andern 
Rechts für verluſtig erklart werden ſoll. 6 5 


Danzig, den 31. October 18 0% n 
Bonigl. Preuß. Land“ und Stadtgericht. 828 
Din dem am 12. Juli c. zum Verkauf des dem Glaſermeiſter Wagner 
f gehoͤrigen hieſelbſt in der Waſſerſtraſſe sub Litt. A. I. 514. belegenen 
Grundſtuͤcks angeſtandenen Jermin Fein Kaufliebhaber gemeldet, fo haben wir 
annoch einen neuen Licitations⸗Termin auf oh, 
den 6. December c. Vormittags um 11 Uhr, TR 
vor dem e ee Kammergerichts-Referendarius Albrecht, angeſetzt, 
zu welchem wir Kauflu ige mit dem Bemerken einladen, daß dem Meiſtbieten⸗ 
den, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen eintreten, das Grundſtuͤck zuge⸗ 
ſchlagen, auf die etwa ſpäter einkommenden Gebotte aber nicht weiter Ruͤck⸗ 
ſicht genommen werden wird. u ne el | 
Elbing, den 16. Auguſt 18267 n | 
TH Königin Preuß. Stadtgericht. EN 
Genes dem allbier aushaͤngenden Subhaſtations⸗ Patent ſoll das den Erben 
der Maͤlzenbrauer⸗Wittwe Jrmler geb. Sommerfeld gehoͤrige sub Litt. 
A. No. I. 318. in der Spieringsſtraſſe gele ene auf 5683 Kthl. 45 Gr. ge⸗ 
richtlich abgeſchaͤtzte Grundſtück Öffentlich" verſteigert werden. 2 . 
ae e 1 
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Die Kictrations- Termine hirztt finde auf I gungen e nee 
den 10 Sea e NE edi a eg 
ee sd nauden 10. März und A r e en M ind man Re 

—— 10. eve Fun Jefkämt. um rr Uhr Vormittags, 5 
wor unſerm Deputirten, Herrn Jufizrat Frans anberaumt, und werden die 
Beige und zahlunasfäbigen Kaufluſfigen hiedurch aufgefordert, n all⸗ 
bier auf dem Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu verneh⸗ 


. genommen . 
Die Taxe des Grundſtuͤcks kann übrigens. in unſerer Reg iſtra tur iuſpi⸗ 
eint werden. ennie i ns t Jun Un au 18 
Elbing, den 20. October 18202 122 Hin ı ed 
bh Ten „ „ Womigb Preuſſiſches Feadtmerichtinnuni 3.2 . 28150 
„ D* ſich in dem am 25. September c zum Verkauf der dem martin Teig 
1 ſchen Erben zugehorigen bieſelbſt sub Lats nge I No. 4, und 2. 
Befegenem auf 15 Rehl. 35 Gr. goerichelich abgeſchatzten Grundstücks kein Sanur 
liebhaber gemeldet, ſo haben wir annoch einen run Termiir au, 
„ den 6. December e Vormittags um ür, 2225 
vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath Prom augefeßht, zu weichem toir Kauflu⸗ 
tige biedurch vorladen. ee Nu 320 5 8 
Elbing, den 20. October Fit ar £ } ko 
- Rönal. Preuß) Stodtgericbt, e hr Bee 
m ber Subhaſtations⸗Sache des den ännreas ah nſchen Ehelentem zugehoͤ⸗ 
tige hieſelbſt sun Litt A. XEN nautf dem Auſſern Marienburger 
Damm belegene und gerichtlich auf ze 5 Gr. abgeſchatzten Grundſtücks 
haben wir, da ſich in dem angeſtandenen Licitations-Fermin. kein Kaufiufliger 
gemeldet hat, annoch einen anderweitigen Bistungs Lermin auf 147) 


nicht weiter Ruͤckſicht genommen werden wird Saar ; 
8 — 5 Saxe des Grundſtücks kann übrigens im unſerer Regiſtratur inſpi⸗ 
Ait w. en. 1 Seh le 1767 NA 220 . 
Elbing, den 24. October 1820. rn; . 3 
R Ronigl. Preuſſiſchas S. richt 8 
De im Elbinger Kreiſe und ehemaligen Amte Tollkemit belegene in der 
Tape vom 7. Juni c welche täglich, in unſerer Regiſtratur mit Muße 


17 * ; 
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nachgeſehen werden kaun, 7421 Pthl. 2 „Ge. 12 Pf. taxirte und zum Erbpaͤch⸗ 
ter Jobann Jacob Witting ſchen e gehoͤrigs Erbpachtsvorwerk Rüͤctenau 
iſt fuͤbhaſtiret worden, und es find die Eieitations⸗Cermine auf 

f den 15. September 

ji den 15. November d. J. und 

„ den e aner en,, ein ed ©: 14 

von welchen der letzte peremtoriſch iſt, jedesmal von Vormittags um 9 Uhr ab, 

in der biefigen Gerſchesſtube angeſest. Es werden daher biedurch alle biejenis 

gen, weiche nach der Qualitat des Grundſtücks dergleichen zu augen abi ade 

aunehmlich zu bezahlen dermögend find, aufgefordert, ſich zu melden, und ihr 

Gehott abzugeben; auf nach Verlauf des letzten. Licitations⸗-Termins etwa ein⸗ 

kommende Gedotte aber wird nicht weiter reflectiret werden. - 
RL Tolltemitr, den 6. Juli 1820. ert dare rer erg 

ag Bonigl. Preuß. Landgericht... 
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Br ns des hier ausböngenden Sublraſtatiens⸗Patents ſoll der in dem Dorfe 
5 Gemblin belegene Bauerbof des Wichael Jacob Pollnau von 6 Hufen 
gr Moran 150 Nuthen Culwiſch nebſt Wovn⸗ und Wirthſchaltsgeväuden, welter, 
auf 9566 Nil. 22 Sr. 4 Pf. abgeſchätzt worden, im Wege der nothwendigen 
Subhaſtauon in Termine; \ 3 EU EN je 
2 den 7. Jan, den . September und den 14. December a. 
Vormittags um 9 Uhr in Grenihlin an den Meiſtbietenden öffentlich gerichtlich ver⸗ 
Buff, und im deten peramoriſchen Termine mit Genehmigung der Intereſſenten 
zunelchirzen werden, welches Kaufluſtigen, Veſitz⸗ und Zahlungefaͤbigen hiennt 
bekaunt gemacht, zugleich auch alle etwanige unbekannte Real s Gläubiger bis zum 
letzten Termine ad liquidandum vorgeladen werden, widrigenfalls ſie nachgehends 
mit ibren Auſprüchen an die Kaufgelder⸗Maſſ⸗ präcludirt werden werben, 
Dirſchau, den 15. Februar 1829. WR: an 
Adelich v. Katzelerſches Patrimonial⸗ Gericht. 


jr Br des hier aus haͤngenden Subhaſtationspatents fol der in dem Dorfe 
f Bruſcz belegene eigenthumliche Bauerhof des Michael Dietrich von 
3 Hufen. 6 Morgen Cullmiſch, welcher mit denen. vorhandenen Wohn⸗ und 
Wirehſchafts⸗Gebaͤuden auf 2411 RAthl. 74 Gr. 8 Pf. taxirt worden im Wege 
der nothwendigen Subhaſtation in Termine ?: . 
rr a 1 15 * . 
den 14. December c. un 

23 den 15, Februar a * a 
Vormittags um 9 Uhr in Subkau ‚Öffentlich gerichtlich verkauft, und im letzten 
peremtoriſchen Termine den Meiſtpietenden unter Genehmigung der Intereſſen⸗ 
ren zugeſchlagen werden, welches Kaufluſtigen, Beſſtz, und Zahlungsfabigen bies 
mit bekannt gemacht, zugleich auch alle etwanige unbekannte Realglaubiger bis 


\ 
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zu dieſem Termine ad nauidandum vorgeladen werden, widrigenfalls ſie nach⸗ 
e ihren Anſpruͤchen an die Kaufgelder⸗Maſſe pracludirt w 3 
Dirſchau, den 15. Juli 19200. * . Hast Mm 
ö Roͤnigl. Weſtpreuß. Land⸗ Gericht Subkau, 
Geng des hier aus haͤngenden Subhaſtativns⸗ Patents ſoll der in dem 
, Dorfe Meſtin belegene erb und eigenthümliche Bauer hof des peter 
Bowalkowski von 1 Hufe 3 Morgen 697 Ruthen Culmiſch Acker⸗ und Wiefen⸗ 
land, welcher mit den Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebaͤuden auf öeg Kehl! 63. Gr. 
6 Pf. taxirt worden im Wege der nothwendigen Subhaſtation in fermino 
den 30. September eee, e 30. Növembet e f 
Vormittags um 9 Uhr an hieſig Gerichtsſtelle öffentlich gerichtlich verkauft 
und im letzten peremtoriſchen Termine mit Genehmigung der Intereſſenten dem 
Meiſtbietenden zugeſchlagen werden, welches hiemit bekannt gemacht zugleich 
auch alle etwanige unbekannte Real⸗Glaͤubiger zu dieſem Termine ad liquidan- 
dum vorgeladen werden widrigenfalls ſie nachher mit ihren Anſpruͤchen an die 
n praͤcludirt werden werdn. 9 
Dirſchau, den 25. Juli 1820. f * 
sten Königlich Weſtpreuſſiſches Landgericht Sub kan. 
ee EU PR ARE 2 
5 Der gantge, den 16. November 1820, Vormittags um 10 Uhr, ſoll auf 
1 Verfuͤgung Eines Hochedlen Raths am Sandwege vor dem Werder⸗ 
ſchen Thor bei Burke durch offentlichen Aus ruf an den Meiſtbietenden gegen 
baare Zahlung in Pr. Cour. verkauft werden: >: 
2 Kuͤhe, 1 gelbe Stutte, 1 gelber Hengſt, 1 Spazierwagen. 14 
585 5 ſollen freiwillig noch gerufen werden: 5 — 9 2 
„ragende und milchende Kühe, wie auch fette Kühe, Pferde und Jungvieh, 
Wagen und andere nuͤtzliche Sachen mehr. * 
5 i Rear 5 Gagegl 
tarkes geſundes Balkenholz, den Faden zu 16 fl. D. C. aller zu 
ir 2 85 C. ohne weit e lake te 10 Kferh T in 
liefern, iſt zu haben auf dem erſten Holzfelde am Buttermarkt, bei f 
— 5 f Job. Gortfr. Block. 8 
85 e A N x = 7 2 „ — - 
Verzuglac ſcharfer el iſt zu herunter geſetzten 
„Preiſen in groſſen und kleinen Gefäffen zu haben in 
der Eſſig⸗ und Bierbrauerei Dritten Damm No. 1430. 
e e No. 957. Koffer der Stof braun Bier 16 Sache bei 
5 > 5 5 illke. 


Wenn gleich der feſtgeſetzte Preis von 4 Rthl. pr. Ruthe 
fur den aͤcht Bruͤckſchen Torf, welcher in der Niederlage auf 
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t wird, nicht herabgeſetzt werden kant... b 
1 der e rittene 9 ein gan f Materia „ u, 
gan mmenes Maaß zu erhalten. — Um An vermeiden un 75 
merkt, daß die diegelbolſch Torf⸗ deze bah de Sf erei neben 15 Ya 
des Maurermeiſters Hrn. Bret ſchneider belegen und. in ihrer Aus haͤn 


a die niederlage von ächt Bruckſchen Tot 
Ane Wale den 15e No. 228. N: r 


auf der Schaͤferei No. 46. 1 Hen Laaß . in = BE ſelbſt ange⸗ 


— 


nommen 
8 altes ommerſches Bagobſt, fo ob. Birnen 
e billig, 72 ‚haben 9 0 Vhabel ee 


fire Lichte, 6 aufs pfund, f m Sara, No. 556. zu bingen preſen 
m. * 75 IRRE 


P | 13 12 
es gaſſe No. ie nd. 2 Stuben ee an e, 0 1 6 
gleich zu permiethen. 2 bi „ 


ofgmaste Do. 86 fl möptere Zimmer 10 Sens 3 * al A 


De wallwaͤrts belegene Halfte meines een auf Langgärten Ro. 
8 + ; = 0 man ine nn 2 sich 2 Kammern, 
de e, Keller und Holzgelaß auf dem e, auf, wel 155 umpe 
— Nöbreuwaſfer ſich Neude nebſt sa va 1 10 hertz A % ger { 
ee iſt von der Aus ziehezeit Oſtern k Verhiien en 5 er 
ſoͤlche zu miethen geneigt, beliebe iich wegen der Vein Ar an mich ſelbſt z 
wenden. Theodor Friedrich Henninas. 
a" der Tagnet No. 17. ik eine Stube mit Meublen an einzelne Perſonen 
zu vermiethen und gleich zu beziehen. tk Be 


1 


Bekannt m a ch u 08 
Den gie demKaufmann Hrn. Johann Gott ieb Sale, der get, mehreren 
Jahren als Unter⸗Einnehmer bei meinem Lotterie⸗Comptoir Aa 5 i 
Fr A angeſtellt war, die Collekte vom heutigen Tage 228595 
habe, mache ich E. reſp. zublico iemit ergebenſt be annt, nd mer e 
daß die Gewinne der 28ſten Koͤnigl. kleinen otterie ſowohl als die 8790 ten 
Klaſſe Jeſter Lotterie, w ie auf debitirte Looſe des ꝛc. a etwa falen 
möchten nur von mir ſelbſt werden ausgehahlt werden. Ri 
Daniig,. den 6. 3 198. % f 7 155 
ir 347. 2 rn sale: Bonsineimgme., 


8 Fi 


‚Kette zur Klaſſen⸗ ‚bias ee Roofe lu kleinen Lotterie find in meinem 
Lotzerle⸗Eomptoib⸗ Heil Geiſtgaſſe No. 780. zu haben. Rennbardt. 


se 18 rE 
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Tut sten Klaſſe geſter Lotterie, deren Ziehung den 17. Ne ember c. an⸗ 
fängt, ſind noch, ganze, halbe und Aar Baier Pape * s 
rie Comptoir, Langgaſſe Ro, 530., zu haben. s Rotzoll | 
Eu Raufgefu ch. 5 
W̃ un Jemand 200 Stuck braune und weiſſe 18⸗ bis Zozoͤllige ganze Flie⸗ 
* * käuflich abzuſtehen hat, der hat ſich zu melden Matzkauſchegaſſe 
Ver miſchte Anzeigen. 1a 
Wir haben nunmehr das Vergnügen Einem verehrten Publico und 
unſeren theuren Gemeinen anzeigen zu konnen, dag die neue 
Auflage unſeres Wen Ane 3 N 
Danziger Geſangbuches 
jetzt ganz abgedruckt und bei dem Verleger deſſaben, Herrn Seinrich 
üller, auf dem Holzmarkt unter der No 0%, für Den Preis von 
2 fl. 15 Gr. Preuß. Cour. zu haben ſey. Wir bemerken dabei, daß 
25 theils alte, theils neuere Lieder in demſelben aufgenommen, und an 
dee gehörigen Stellen, welche ihnen ihr In bolt anwieß, ſo eingerückt 
ſind, daß jedes eingeſchaltete Lied mit der Rummer des naͤchſtoorherge⸗ 
henden bezeichnet iſt, damit keine Vorſchiedenheit der Bezeichnung der 
bisherigen Lieder in der erſten und zweten usgahe ſtatt finden möchte. 
Eben dieſe Lieder find aber für die Beſitzer der erſten Ausgabe in ei⸗ 
nem beſondern Anhange abgedruckt, ber eben doſeloſt auf Poſtpa 
pier für 73 Gr. Preuß und auf Druckpapier fur 0 Gr. Preuß abge⸗ 
bolt werden kann. Da biefer Anhang von keinem uroflen Uinfange iſt, 
ſo eignet er ſich ſehr wohl dazu, daß man ihn in das Geſangbuch füge, 
oder ihn anheften laſſe. b 
In dieſer neuen Auflage wird ſich unſer Geſaugbuch. wie wir hof⸗ 
fen, wie bisher durch feinen Inhalt, o auch j Be durch wi en beſteren 
und gröberen Druck empfehlen. Wie dies unter itniger Wunſch iſt, 
und der größte Lohn unſerer, auf dieſe neue Herausgabe beſſe ben ges 
wandten Bemühungen ſeyn ſol: fo iſt es auch unfer eifriges Gebet, daß 
Gottes Segen zur Beſoͤrderung eines wahren Chrittentbume i Allen, 
die ſich deſſelben bedienen werden, dis in die ſpäteſten Zeiten auf dem⸗ 
ſelben ruhen moͤge. a — i 
Die Fvangeliſche Geiſtlichkeit hieſelbſt, und in deren Namen 
a Bertling, Sup. 
(Hier folge die erſte Beilage.) 
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Beilage zu No. 92. des Inteligenz⸗ Blatts. 


Bet ann tm a ch un g e n. 

ee Landſtuͤcke Be; 8 
i 3) ein Stück Acker und Wieſenland in Neufahrwaſſer von 16 Morgen 
1K. 56 QßFuß Magdeburgiſch. 2 5 
b) ein in Neufahrwaſſer belegenes aus ungefahr 70 Morgen beſtehendet 
Stuͤck Weideland. b 

c) das bei Neufahrwaſſer belegene ſogenannte Olivaer Freiland circa roc 
Morgen 158 R. Magdeb. und zwar jedes Landſtuͤck beſonders, ſollen auf 
12 unmittelbar nach einander folgenden Jahren u. zwar vom 1. März 18at ab 
bis ult. December 1832 verpachtet werden. 8 wn. 

Der Vietungs⸗Termin ſtehet im Engl. Haufe in Neufahrwaſſer auf den 
1. December d. J. um 10 Uhr Vormittags an. Pachtluſtige baben in dieſem 
Dermin ihre Gebotte unter Darbietung der gehörigen Sicherheit zu verlautba⸗ 
ren und können ſich vorher mit den Pacht⸗Bedingungen auf der Raths ⸗Regi⸗ 
ſtratur bekannt machen. ö | 

Danzig, den 9. Nevbr, 1820. 2 

Öberbärgermeifter, Bůrgermeiſter und Rath. 


ie zum Nachlaß des verſtorbenen Baͤckermeiſter Jacob Eichholz gehoͤrige 
Effekten, beſtebend in einer ſilbernen Taſchenuhr Portellain und 
vence, Kupfer, Meſſing, Linnenzeug, Betten, Mobilien, Kleidungsſtuͤcke und 
ckergeräthſchaften ſollen in termino * Er a 
den 4. December c. Vormittags um 10 Uhr, | 
in dem Haufe No. 9. zu Aliſchottland vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Sekretair 
Lemon öffentlich gegen ſofortige baare Bez ihlung in Preuß. Cour. verkauft 
werden. Dieſes wird biedurch dem Publito zur Nachricht eröffnet. 
Danzig, den 73. Octbr. 1820. 
i Bönigl. Preuß. Lands und Stadtgericht 


. D Juhaber von Weſtpreuß. Pfandbriefen der Departements Mirienwer 
} der, Bromberg und Schneibemüßl, welche die Zinſen, des bevorſteben · 
en Weihnachts⸗Termins bei der hieſigen Landſchafts⸗Kaſſe erheben wollen, for ⸗ 
dern wir auf, ihre Coupons zuvor in den Tagen vom ıÖten d. M. bis zum 
9. December c. in den gewöhnlichen Geſchaͤftsſtunden auf unſerer Negiſträrur 
ur Annotation präſentiren zu laſſen. Nur dieſe zuvor bei uns angemeldete 
Leupons werden von unſerer Kaffe vom aaſten bis zum 27. Januar k. J. ho⸗ 
norirt werden. 5 ws bes 
Die Zinſen fuͤr die Pfandbriefe des biefigen Departements werden wie ge“ 
woͤhnlich bom 2. bis 12. Januar k. J. bezahlt werden. 
Danzig, den 6. November 1820. 
BVbdnigl. Weſtpreuß. Provinzial / Landſchafos / Direction 
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1 2 = 2 = * 
s aß der A de ut a er⸗Arbeiter Jo Jacob Buchmann und 
D ge 555 er Maria Dorothea %: Ane 5 2 55 der Ehe die 
Güͤtergemeinſchaft ausgeſchloſſen haben, wird hiedurch bekannt gemacht. 
Marienburg, den 18. Auguſt 1820, a ei 
3 N Aönigl, Preuſſiſches Stadtgericht. e eee eee ee 
Dos eingetretener Umſtaͤnde wegen der näͤchſte hieſige Jahrmarkt, ſtatt den 
5 12. December c. 8. Tage früher alſo Dienſtags den 5, December e. 
ſeinen Anfang nehmen wird, davon wird das hiebei intereſſirende Publicum hie⸗ 
mit benachrichtigt. s a e 
Bromberg „den 3. November 1 9. a =; 8 
8 irrer 1 Der agiſtrat. 5 N * N ar 
Qur Verpachtung ber Bernſteingraͤberei in einem Theil des Forſt⸗Belaufs 
N 3 Buelowo Forſt⸗Revier Mirchau, und in einem Theil des Forſt⸗Belaufs 
Sianowskahutta vom . Januar k. J. an, iſt der Licitations⸗Termin im Hauſe 
des Herrn Schmuck in Carthaus nuf nine ; 82 25 
3 den 2gſten d. M. Vormittags von -o bis 12 Uhr 5 Bear? 
angeſetzt, und konnen die Pachtbedingungen zu jeder Zeit vor dem Termin hier 
eingeſehen werden. 8 ee ee 
Smolſin bei Carthaus, den 5. Novbr. 1820. RR 
Koͤnigl. Preuß, Forſt⸗Inſpection Carthaus. f 5 
Mans S u b h a ſt a tions patent a an 
Be Antrag der Gläubigen der 'Grffwirrh: Burauſchen Ehelente, ſoll 
das denſelben zugehoͤrige Grundſtuck No. 74 in der Muͤhlengaſſe, ber 
ſtehend aus einem Wohnhauſe nebſt Gartenhaus, Scheune und einem Stalle, 
ſo wie Hofraum und Garten, welches auf 746 Rthl. 21 Gr. gerichtlich gewuͤr⸗ 
. Meiſtvierenden verkauft werden. Hiezu haben wir Termin 
Mr rl auf den 30. November . 91 * 
den 30. December e. und 
5 den 31. Januar 482 N 
1 angeſetzt, welches Kaufluſtigen und Zahlungs faͤhigen hiedurch be⸗ 
t 0 ES CHE Er re Fri 
ar rer den 37. October 1809. ie er 2 
„ Koͤnigl. preuſſiſches Stadtgericht. RR en 


— 
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Ki eg 2 nd en ee qm. M 11787 
Men ‚ den 20. November 1820, Vormittags um 10 Uhr, werden die 
=“ Makler Srundtmann und Grundtmann jun. dies ſeits auf der Weich⸗ 
ſel hinter dem Gaͤnſekrug beim weiſſen Hofe an den Meistbietenden durch oͤf⸗ 
fentlichen Ausruf gegen baare Bezahlung in Brandenb. Cour: nach dem Rhein⸗ 
laͤndiſchen Maaß verkaufen e nne, se N 8 
Sechs hundert zwei und ſiebenzig Stuͤck vorzuͤglich geſundes und reines fich⸗ 
ten Rundbolz von 40 bis 50 Fuß Lange und 9 bis 13 Zoll Stärke am Zopf⸗ 
ande; zur Bequemlichkeit der Herren Käufer in Tafeln von 8 Stück, 


* 


Rn i 1168. 


in Verchen Einbänden zu 


— den ar. Nov a emittags um ar 
5 ED 15 Iprogelchen — . durch . Mae, Wee 


* 


an BER BER en, in Cour. 12 1 re 6 a! 
ne Parthie Sort { in gattlichen theilten Hau fen. 
Die reſp. Saufufigen babe ſich zur 3 dafalbſt bac 


eintuänken ERDE EEE EEE 
Besen An ses S Sans enn zii 
Aare ausgebaute il 0. eitzbare 
DD. Zimmer, 3 Boͤden nebſt imern 0 dhe 8 . 25 


beffodlich find, iſt auß fee. Hand zu verkaufen. Das ei wre tege 
en enk beweg HER: Erb 1 
lies reibepult nebſt St i lItiſe 15 eine e fe 
E e Maft HE find e verk. 1 nad re wat 
0 9 975 1 1 3 4 5 


1 


erich, Rai 0 Citronen fi d ep, ju „ats din 
. 90 handlung 198 5 ohn, Lang⸗ 
“ je re 15 5 — 2 5 


55 Sehe Rn im Botwerts Hofe zn weofgoed aus Mic Sep 


zum Verkauf, 


Zutes Pferde⸗ 7 Kubbeu iſt Hundegaffe No. aa Bo — Ä 
7 N 


weiten Damm No. 1298. wird der Stof braun Bier zu 16 Tl 
und die Bouteille Putziger weiß bitter Bier zu 7 Gr. 3 Ba 


eß mann. 
Be eben angelangter vorzüglich ſchoͤner Caroliner Neis iſt 1 3 Fund 
e auch zu 3 An fo wie extra 1 Sarbarinen» . r. 
pr. Pfund, aͤchter e Parücken⸗Toback 1 e 
ſchwarz⸗ Habnchen 63 Edamer Käfe 25 Gr. pr. Pfd., beſter Engl Genf 
10 Duͤttchen das Z- 0 Gas, Tinte 30 Gr. der bel ic. Hundegaſſe No. 247. 
u haben. 
a RS Graben No. og wird, ber Stof bebun Bier zu zu 16 ‚Shik 
linge, die groſſe Bouteille Putzi en kauft. 
lage, im erobem Drug, 


a dus Danziger G 25 5 ate 
* jetzt vollſtaͤndig fertig iſt 10 in ben Pete ererhliengaff ſſe No. 1481. 
auch Pi HL N 15 erſten 


Auflage. 


Be billigſten Citronen, better ⸗Careliner Reis a 6 Duürrchen pr. Pfd., 
Die mittel dito 3 Duͤttchen, ſchöͤnet Mailänder Reis a 4 Duͤttchen 
Edammer Kaͤſe a — Gr. pr. Pfund, groſſe Feigen, kleine und groſſe Capern, 
liven, Franz. Conſtturen in Schachteln, in Spiritus eingelegte Parifer Früchte, 
ll. Heringe in r auch einzeln zu billigen Preiſen ſind zu haben Hunde⸗ und 
An Mid be ſden Ecke bei J. G. Rohde 
m Rähm No. 1804. eine Treppe hoch find 2 mahagoni Commeden, ein 
„ Mahagoni Secretair, 1 mahagoni Klapp⸗siſch, r birkner Sopha⸗Tiſch 
„ birkner Waſchtiſch, mehrenthells noch neu, für maͤſſige Preife zu ver: 
6 a * 


en Re ER a A a en Zi 
Ad 2 Eitronen A 4 Duͤttchen, fuͤſſe Aepfelſienen, die berühmte Sorte 
a weiſſe Wachslichte 4 bis 12 aufs Pfund, desgleichen Wagen⸗, Nacht⸗ 
85 Kirchenlichte, aͤchten Dr. Schaͤtzſchen Geſundheitstaft, Tafel⸗Bouillon, Engl. 
podeldoc, achten oſtindiſchen candirten Ingber, feinen Congo: und Bohe⸗Thee, 
Poln. Kron Theer in Tonnen, neue baſtene Matten, Pommerſchen Drillig, Hell. 
ges: in 3 und , groſſe und kleine Corinthen, ſmyrnaer Roſienen, beſten 
ngl. Senf in Blaſen und in weiſſen = Pund Glaͤſern zu billigen Preiſen er 


N e 2 meh hen = 
Leanggarten No. 226. ſteht ein Haus nebſt Hof und Seitengebaͤude zu ver⸗ 
miethen, und kann Oſtern bezogen werden. Das Naͤhere erfährt man 
0. 227. S en a e 
Han No. 83. iſt ein Pferdeſtall für 5 Pferde eingerichtet zu vermie⸗ 
fi then und ſogleich zu beziehen. Das Nähere darüber iſt dafelbſt zu er⸗ 
agen. 2 


ie beiden in der Lan ggaſſe No. 538. nach der Straſſe gelegenen Ober⸗ 

ſaͤle, nebſt Cabinet, Bedienten zimmer, Holzgelaß und Eintritt in der 
Küche find fog leich, mit oder obne Meublen, zu vermiethen, wie auch ein gu⸗ 
10 ger ein Zimmer nich vorne heraus in der erſten Etage. Nach⸗ 
ri t [4 „5 2 

Kür eine billige Miethe find 2 Stuben, eine Kuͤche und Boden Kaſchubſchen 
Markt No. 850. zu vermischen auch gleich zu beziehen. 

n der Roͤpergaſſe No 464. find einige anſtaͤndige Zimmer für vers und 
unverheirathete Perſonen mit Kuͤche und Bequemlichkeit, auch für Her⸗ 
ren Officiere mit Meublen ſogleich zu vermiethen. Das Naͤhere daſelbſt. 


uflooſe zr Klaſſe gaſter Lotterie, mit deren Ziehung 
N 5 Woche in Berlin der Anfang gemacht wird, ſind 
in meinem Lotterie Comptoir in ganzen und getheilten Loo⸗ 
fen täglich zu haben. J. C. Alberti. 


- „ 


3 ern nee n 5 
. 1 11 heute vollzogene eheliche Verbindung zeigen wir hiedurch ganz erge⸗ 
benſt an. Der Regierungs rath Jungkberr. 2 
=; | Die Regierungsraͤthin Jungkherr, Selena Caro⸗ 
Danzig, den 14. November 1820. lina geb. Alberti. 
er g — 5 0 8 Sn 11 15 1 
ief gebeugt erfüllen wir die traurige Pflicht unſern Freunden und Vers 
T wandten den Verluſt unſers einzigen Pede Bog ohann 
Bernhard Driedger, bekannt zu machen. Er ſtarb den ııten d. M. 1 
tags halb 3 Uhr an den Folgen der Auszehrung im voten Jahre ſeines ſo tha⸗ 
tigen Lebens; wer ihn kannte, wird unſern Gram ehren, nur die frohe Hoff 
nung des Wiederſeheus kann unſern gerechten Schmerz lindern. 1 
Danzig, den 13. Novbr. 1820, Die trauernden Eltern, 
8 we 5 ; A Ann Mabi, geb. Lambertz. 
5 i Iſaac Mehl, Stiefvater. 
Hus Morgen um 3 Uhr entſchlummerte ſanft zu einem beſſern Leben un⸗ 
D fere gate Mutter und Schwiegermutter, Frau Suſanna Matthieſſen, geb. 
Neben, an gänzſicher Enrkräftung in einem Alter von beinahe 80 Jahren; fol 
ches zeigen wie unſern Freunden und Bekannten hiedurch ergebenſt an. : 
Die binterblicbenen Geſchwiſter und Schwiegerſohn. 
Danzig, den 11. Novbr. 1820. 1 EEE 
m betrübten Herzen melden wir hiemit unſern Verwandten und Bekann⸗ 
1 ten den am toten d. um 10 Uhr Abends im 13ten Lebensmonate durch 
den Tod erlittenen Verluſt unferer einzigen Tochter Adele Maris. 
Danzig, den 13. Novbr. 1820. - Kenft Wendt. f 3 
3 Antoinette Wendt, geb. Jantzen. 


Literariſche Anzeigen 
„ 


der neueſten für den Handel und das Fabrikweſen unentbehrlichſten Bücher, 


welche im Comptoie der Koͤnigl. Privilli zirten neuen Handlungszeitung 
in Nürnberg, in Danzig in der J C. Albertiſchen Buch. 
und Kunſthandlung zu ‚haben. find. 

Addreſſbuch der Kaufleute und Fabrikanten in Europa, fort⸗ 
geſetzt, berichtiget und vermehrt durch den dritten Band bis zum Jahre 1820, 
mit einem Orts-, Länder, Waaren⸗ und Fabriken⸗Regiſter grg. Preis aller 
3 Bände geb. 6 Rthl. 16 Gr. (der dritte Band oder Nachtrag allein koſtet 
2 Rthl.) Neues Hand bu für Fab 0d aten ers; Handwer⸗ 
ter und Oekonomen, oder die neueſten und nützlichſten Erfindungen, Ent⸗ 
deckungen und Beobachtungen in der Chemie, Fabrikwiſſenſchaft und Oekonomie, 
zr bis 6r Band von Joh. Carl Leuchs geb. 6 Rthl. 16 Gr. Neueſte Geld, 
Muͤnz⸗, Maaß und Gewichts kunde für Kaufleute, Geſchaͤftsmänner und 


U 
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Zeitungstefer ꝛte Aufl. mit einem Anhang, nützliche Angaben enthalten und 
einem Kupfer die 3 er El ad e ee e d ne 
und die Grundfläche des Liters darſtellend 1819 in 410 auf Schreibpapier geb. 
2 Rihlr 16. Theorie und Praxis des doppelten, des einfachen u. 
des Nürnberger Buchhaltens ate verm. Aufl. auf Schreibpapier in gto 
aus 11 Büchern beſtehend auch unter dem Titel: Der Comproirwifien 
Fetz fer Theil, Preis 3 Nthl. geb. Ausführliches und vollſtän⸗ 
iges Rechen buch KR M. Leuchs, aus welchem man ohne Hülfe eines 
1 alle az pr ae acturen⸗ SR j ae Rechnungen 
erlernen kann. Auch werden alle = nungen aufs deutlichſſe vorgerragen, 
dur Bari 105 Naben, Knget t, und durch die e eee au 
lgebra allgemeine Regeln aufzufinden gezeugt. 4to auf Schreibpapier, und iſt 
als zter Theil der Comotoirwiſſenſchaft anzuſehen 1821 Preis geb. 
2 Nthl. 6 Gr. Die Tafel Vergleichung aller Münzen. in folio 9 Gr. 
mit 8 Kupfern und Helzſchnitten. Vortheilbringende und gründliche 
Auweiſung aus nicht erfrornen und vorzüglich aus erfrornen Kartoffeln einen 
randtwein von ſehr gutem Geſchmack wie auch ſehr guten Eſſig im Kleinen 
wie im Großen bereſten zu können. 6 Gr. Kleines praktiſches Elementar⸗ 
buch der Franz. Sprache von Feike für die erſten Anfänger 1820 6 Gr. Ge⸗ 
d Len Sorge raeliten ſeit der Zeit der Maccabaeer bis auf unfre Tage, 
nach den Quellen bearbeitet von J. M. Joſt, Lehrer in Berlin ur Theil g20 
1 Nl. 16 Gr. Lehrbuch der Anthropologie für Volksſchulen und den 
Selobſtunterricht 80. ue berſicht des ge ammten Shiereichs nach 
Lamark, Cuviers, Rudolphis und anderer Beobachtungen; eine Tabelle als, 


Huͤlfsmittel zum Unterricht und zur Selbſtbelebrung 1820 fol. 13 Gr, 


* 5 
B J. Anguth auf dem langen Markt No. 432., iſt kaͤuflich für beigeſetzte 
2 Preiſe zu haben: ö 
Mlnerva, Taſchenbuch für 18 at, 2 Rthl. 6 Gr. Urania, 2 Neil, 12. Gr. 
Beckers Taſchenbuch, 1821, 2 Kthl. Fried. Kind, Taſchenbuch zum geſelligen 
Bean en, 2 5 Bone 1 Riehl. 6 Gr. e ri Fe und 
veündſchaft von Schüge, 1 Pihl. 10. Gr. Frauen ⸗Taſchenbuch für das Jahr 
1827 v och c n h Arnim, 0 end. für Deutſche 
r Rthl. 15 Gr. Müllers Daſchenbuch, 1507 die Afbaneſerin 2 Rihl. 6 Gr. 
Taſchenbuch für Schauspieler, 1 Rep. 20 Gr. Alpenroſen, ein Schweizertaſchend. 
1827, 2 Rl. 6 Gr. Sylwan Daſchenb. fuͤr Forſtmaͤnner, 1 Rl. 20 Gr. Taſch eb. 
für Landwirthe, 20 Gr. Müchters Anekdoten⸗Allmanach für 182, 1 Rthl. J Gr. 
Concordia, ein Taſchenbuch für Deutſche Frauen, 1 Rthl. 16 Gr. Kotzebne, 
Allmanach dramatiſcher Stele, T Rißhl. 16 Gr., wie auch eine bedeutende Aus⸗ 
wahl von Schul⸗ Lehr-, Inzend⸗ u. Bilderbücher. Conſervations Lexikon ord. 
Ausgabe, 10 Bände, complet 12 Rthl. 12 Gr. ir e . 
\ Di e n ſt. Gefu ch... 
Du der Weiuhandlung Schnuͤffelmarkt No. 713. wird ein wohlerzogener 
N und mit guten Zeugniſſen verſehener Burſche verlangt. 3 
- * 
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s wünſcht eine Perſon von mittleren Jahren, die gute Handarbeit berſtekt 
0 E. und ait guten Aae e e ein Unterkommen als Wirthin 
pi wi Ban oder in der Stadt Das Nähere Riederſtadt geoſſe Weiden⸗ 
gaſſe No. 43. r RES * s Be 
in Sdaner der gute Zeugniſſe beibringen kann > und unverheirathet if, 
8 ſindet einen Dienſt und erfährt die nähern Bedingungen auf Langgar⸗ 
ten im Gouvernements hauſe. eee 5 ; 
3 wobnungsver ander ung e n. . 
Del ich meinen Wohnort vom Fiſchmarkt nach der Heil. Geiſtgaſſe No. 
154. verändert habe, zeige ich den reſp. Herrſchaften ganz ergebenſt 
an, und bitte mich mit Ihrem gütigen Zutrauen zu beehren, indem ich mit gu⸗ 
ten und brauchbaren Geſinde aufwarten kann. ee. > ’ 
* Die Geſindevermietherin Dovorben verehel. Faar, geb. Pirſchau. 
D' Keränderung meiner Wohnung aus der Heil. Geiſtgaſſe nach der 


fs 


— 


Bootsmannsgaſſe No. 1123. zeige ich meinen reſp. Kunden und Bu 

n ergebenſt an, mit der Bitte mir ihr gütiges Zutrauen auch ferner zu 
en. J. C. A. Stäbner, Schneidermeiſter. 

RE Verlorne Sachen. e e n 

s hat ſich den öten d. M: von der Mühlenſtraſſe bis nach dem Holzmarkt 

E ein weiſſer Pudel maͤnnlichen Geſchlechte, hinten halb geſchoren, mit gel 

ben Ohren verlaufen. Wer dieſen Hund Müͤhlengaſſe No. 304. abgiebt, er 
haͤlt eine Belohnung. n ee 2 

Eine ſilberne Schnupftobacksdoſe iſt von der Langgaſſe nach dem hohen 

E Thor gehend verloren worden. Der etwanige Finder wird erſucht, dies 

ſelbe gegen eine dem Werthe angemeſſene Belohnung am hohen Thor No 28. 


abzuliefern. f a 7851 | 
Geſtohlene Sachen. E 
Ar riten d. M. iſt auf dem Holzmarkte ein Engl. Reitſattel vom Pferde 
5 abgeſchnallt worden. Wer nähere Nachricht über den Thaͤrer oder den 
Sattel ſelbſt, wenn er ſchon verkauft ſeyn ſollte, auf dem Zigankenberg beim 
Detonomen Schultz geben kann, erhalt 2 Rthl. Belohnung oder einen billigen 
Erſatz der Kaufſumme. g CCC 
l G 8 „ Ver k e b een , BR 


A - e I. A 2 7 

E find 9 bis 10660 Nest. Weſtpreuß. Pfandbriefe auf eine ländliche Be⸗ 
ſitzung auf der Hoͤhe, nicht zu weit von Danzig entfernt, gegen pupil⸗ 
lariſche Sicherheit ſogleich zu beſtaͤtigen. Der Disponent uber. dieſes Capital 
verbindet dabei den Wunſch auf diefem Landgute zu wohnen. Wer nun be⸗ 

nannte Summe haben will, dafür die geforderte Sicherbeit gewähren, und eine 
anftändig: Wohnung gegen einen billigen Zins geben kann, melde ſich Vorſtaͤdt⸗ 

ſchen Graben No. 168., wo das Naͤhere zu erfahren / iſt. g 

= { Vermiſchtre Anzeigen. f 


enken. et 2 


un? 


y 
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0 uf den Grund der Ankündigung im vorigen Stück des Jutelligenz Blatts, 
die zu liefernde Theater⸗Kritit betreffend, fordern wir alle diejenigen, 
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welche ſelbige zu leſen wuͤnſchen, hiemit nochmals auf, ſich des eheſten bei uns 
zu melden, damit wir den Druck derſelben deſto ſchneller — können. 
Danzig, den 10. November 1820. N 
Die J. C. Albertiſche Buch und Runſt handlung. 
Un allen Irrthum ferner vorzubeugen, da mehrere meiner geehrten Kun⸗ 
den noch der irrigen Meinung ſind, als ob ich noch meiner Mutter Haus 
bewohnte; ſo zeige ich Einem geehrten Publico hiemit nochmals ganz ergedenſt 
an, daß ich zwar auch auf dem Schnuͤffelmarkte, aber in No. 63 l. gerade uͤber 
Herrn Guͤrtler Kühn wohne, rekommandire mich zugleich mit allen Arten neuen 
Regen⸗ und Sonnenſchirmen, ſo wie auch mit Reparatur alter Schirme, und 
verſpreche nach wie vor die reellſte billizſte Bedienung. Auch ſind bei mir ei⸗ 
nige Stuben zu vermiethen und gleich zu beziehen. 5 
5 C. E. Quednau, Schirmfabrikant. 
Die Stelle eines Korbknechts bei unferer Anſtalt, fol durch einen unver⸗ 
8 heiratheten rüchtigen Zimmer: oder Tiſchler⸗ Arbeiter beſitzt werden; 
Perſonen von ſolcher Qualität und unbeſcholtenem Hufe, welche dieſe Stelle zu 
erlangen wuͤnſchen, haben ſich mit ihren Zeugniſſen an den beiden nächſten Don⸗ 
nerſtagen, den 16. und 23. d. M. Nachmittags um 4 uhr im ſtaͤdiſchen Laza⸗ 
reth zu melden. Danzig, den 13. November 1820. 
N Die Vorſteder des ſtädtſchen Lazareths. 
2 i Richter. Lickfett. Saro. Gerlach. 5 
Da für Diejenigen, welche früher bei mir Unterricht in kaufmaͤnni⸗ 
ſchen Kenntniſſen nahmen, aber auch für Andere, werde ich vom 
26. d. M. ab, wieder mehrere Sonntags ſtunden dieſem Unterrichte widmen; 
Meldungen dazu können täglich Vormittags von 10 bis 12 Uhr bei mir, Hunde⸗ 
gaſſe 285, geſchehen, woſelbſt auch der neue Lehrplan einzufehen iſt. N 
Danzig, den 13. Norember 1820. j C. B. Richter. 
Dae Muſikaliſche Monatsſchrift pro November iſt bereits erſchienen, und 
kann von den reſp. Intereſſenten zu jeder Zeit in Empfang genommen 
werden, ſo wie auch das Stuͤck pro October, welches noch von mehreren nicht 
iſt abgeholt worden, C. A. Reichel. r 
gyiienisen Herren welche die Reitbahn für das Jahr 1822 benutzen wolle 
und nicht Inhaber von Actien find, werden erfucht ſich wegen des 
Abonnements zu melden in der Jopengaſſe No. 738. 
Wechsel- und Geld Cours e. 
5 Danzig, den 14. November 1820. 
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